
Gut beraten, klug entscheiden 
Ärzt/in-Patient/in-Beziehung im Behandlungsverlauf   
mit Ingrid Windisch, Ärztin für Allgemeinmedizin 
und Verena Hilpold, Soziologin und Counselor

Mit Unterstützung von

www.dsg.bz.it
www.fss.bz.it 
0471 324667

Ein Dankeschön an 

Mit diesem Gesprächszyklus zur Gesundheits- und Patientenkompetenz möchte der 
Dachverband für Soziales und Gesundheit die Bedeutung der aktiven Rolle von 
Patient/innen bei ihrer medizinischen Behandlung hervorheben. 
Ziel ist der Aufbau einer auf Vertrauen, Respekt und Zusammenarbeit basierenden 
Beziehung. Dabei geht es auch um das Nutzen von Informationen und dem beidseitigen 
Experten- und Erfahrungswissen für einen optimalen Behandlungsverlauf.

Die Bedeutung einer gelingenden Kommunikation ...

...bei der gemeinsamen Entscheidungsfindung                                              Mo. 14.10.2019
Unter aktiver Einbeziehung des Publikums wird an Beispielen erlebbar                           17.30 - 19.30 Uhr
gemacht, wie eine empathische, respekt- und vertrauensvolle Beziehung
die Entscheidungsfindung sowie den Behandlungverlauf positiv beeinflussen kann.

... bei der Einnahme von Medikamenten                                                            Mo. 21.10.2019
Arzneimittel stehen zur Verfügung um Krankheiten zu behandeln.                                    17.30 - 19.30 Uhr
Sie sollen korrekt eingenommen werden und ein Gespräch über Wirkung und
Nebenwirkung und eine genaue Aufklärung sind unerlässlich, wobei auch 
Zweifel, Ängste und Bedenken von Patient/innen angesprochen werden sollen.

... für eine informierte Entscheidung                                                                    Mo. 11.11.2019
Patientenverfügung, um am Lebensende medizinische Maßnahmen,                             17.30 - 19.30 Uhr
die durchgeführt oder unterlassen werden sollen, selbst zu bestimmen.

... für den Zugang zu Gesundheitsdiensten                                                       Mo. 18.11.2019
Gesundheitsdienste im Wandel der Zeit.                                                                                       17.30 - 19.30 Uhr
Informationen zu Neuerungen, Zugang und optimaler Nutzung.

Teilnahme    kostenlos - max. 15 Teilnehmer.
Anmeldung    innerhalb der angeführten Fristen, das beiliegende Formular ausdrucken, ausfüllen
    und an sekretariat@dsg.bz.it senden. Das Formular kann auch beim Dachverband 
    angefordert werden. Vorrang haben Teilnehmer, die sich für alle 4 Termine anmelden.
Ort    Seniorenwohnheim Grieserhof, Glaningerweg 1, Bozen, Sitzungsraum der Stiftung
    St. Elisabeth - Parkmöglichkeit gegen Bezahlung mit Zufahrt vom Glaningerweg.
Sprache    Deutsch und italienisch. Da keine Simultanübersetzung vorgesehen ist, ist die  

   Kenntnis der italienischen Sprache erforderlich.
Organisation     Dachverband für Soziales und Gesundheit -  Tel. 0471/324667 - Paola Zimmermann

 

Herbst 2019

Gesprächszyklus zu  

Gesundheit und Sanität

Anmeldunginnerhalb 10.10.2019

Anmeldunginnerhalb 17.10.2019

Anmeldunginnerhalb 7.11.2019

Anmeldunginnerhalb 14.11.2019
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